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Presse-Info 

 
Ordnungsamt ist gezwungen drastische Maßnahmen zu ergreifen -  Gemeinde 

Bickenbach appelliert an die Vernunft -  Brücke des Verbindungswegs zwischen 

Bickenbach und Gernsheim-Allmendfeld (Landkreisgrenze Darmstadt-Dieburg 

und Groß-Gerau) 

 

Wie die Gemeindeverwaltung bereits mitteilte, kam es vergangene Woche bis 

zunächst auf unbestimmte Zeit zu einer Vollsperrung der oben genannten 

Verbindungsbrücke die sich in der Außengemarkung zwischen 64404 Bickenbach 

und 64579 Gernsheim - Allmendfeld befindet. 

 

Diese zwingend notwendige Vollsperrung resultiert nicht von „einfachen" 

Brückenschäden, sondern aufgrund der Tatsache das die besagte Brücke bei Ihrer 

letzten Brückenüberprüfung als einsturzgefährdet eingestuft wurde. Aufgrund der 

Bedenken hinsichtlich der Standsicherheit wurde das Bauwerk mit sofortiger 

Wirkung lediglich für Fußgänger und Radfahrer freigegeben. 

 

Für den übrigen Verkehr war die Strecke zu sperren; zumal dem diese nur für den 

land- und forstwirtschaftlichen Verkehr freigegeben ist.  

 

Uns ist bekannt das eine Vollsperrung dieser Art immer Umstände für unsere 

Bürgerinnen und Bürger mit sich bringt, möchten dennoch hier an Ihre Vernunft 

appellieren. Bei dieser Sperrung handelt es sich absolut nicht um eine Lappalie, 

sondern um eine ernst zu nehmende Gefahr, wenn die Decke der Brücke tatsächlich 

einmal zu einem denkbar ungünstigen Zeitpunkt nachgibt. 

 

Nachdem die Absperrung durch Barken und Schilder nun unzählige Male entfernt 

oder umfahren wurde, war das Ordnungsamt der Gemeinde Bickenbach gezwungen 

drastischere Maßnahmen umzusetzen.  
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Damit der mutwillige Rückbau der Sperrung durch Dritte künftig keine Wirkung mehr 

zeigt und wir die Sicherheit der Nutzer dauerhaft gewährleisten können, wurden 

durch die Gemeinde Bickenbach Straßenbegrenzungen in Form von Betonblöcke 

eingesetzt. 

 

Die notwendige Restfahrbahnbreite für Radfahrer bleibt erhalten.  

 

Gerne verdeutlichen wir Ihnen anhand einiger Beispiele die genannte 

Fremdweinwirkung und bedanken uns für Ihr Verständnis. 
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